
 SAMMELBOGEN FÜR DIE PETITION:

Hallenbad Pfronten: Entscheidungen verantwortungsvoll und transparent treffen

 Von: Joachim Wohlfart

 aus: 87459 Pfronten-Dorf

 An: Bürgermeister und Gemeinderat, Gemeinde Pfronten

 Zeichnungsfrist bis: 15.02.2026

QR-Code zur Petition:

openpetition.de/!tjmyw

Ein Hallenbad definitiv ja: Jedoch weitere Beschlüsse zum geplanten Bad bis zum Amtsantritt des neuen Gemeinderates im Mai 2026 aussetzen.

Unterstützen Sie bitte diese Forderung und unterzeichnen jetzt!

Pfronten braucht und will ein neues Hallenbad. Die Planungen müssen jedoch verantwortungsvoll und fair mit Blick auf die Zukunft künftiger Generationen und auf Grundlage einer vollständigen und
transparenten Faktenlage erfolgen.

Diese Voraussetzungen sind aktuell nicht gegeben, sondern sollen ganz offensichtlich im Wahlkampf geopfert werden.

Die Gemeinde Pfronten plant den Bau eines neuen Hallenbades mit einem Investitionsvolumen in zweistelliger Millionenhöhe . Aktuell steht die Summe von 21 Millionen (ohne Abrisskosten für das
Alpenad in Meilingen) im Raum.

Zur Verdeutlichung und Einordnung: Der Verwaltungshaushalt (laufende Einnahmen und Ausgaben) beläuft sich 2025 auf ca. 31 Millionen Euro und der Vermögenshaushalt (Investitionen und
Vermögensbewegungen) liegt bei ca. 14 Millionen Euro.
 
Neben den Kosten für den Bau des neuen Hallenbades und den Abrisskosten für das Alpenbad in Meilingen müssen noch die nicht unerheblichen Betriebskosten, die Jahr für Jahr anfallen, in die
Planungen einbezogen werden.
 
Bis heute liegt jedoch keine transparente und nachvollziehbare Gesamtfinanzierung vor, obwohl sich die Gemeinde in einer angespannten Haushaltslage befindet.
 
Zentrale Fragen – etwa zu den tatsächlichen Gesamtkosten, zur Finanzierung sowie zur verkehrlichen Erschließung und Stellplatzsituation – sind weiterhin ungeklärt. Gleichzeitig wird ab dem 1. Mai
2026 ein neu gewählter Gemeinderat die Verantwortung für die Umsetzung und diese finanziellen Folgen tragen, die die kommenden Generationen treffen: uns, unsere Kinder und Kindeskinder.
 
Darüber hinaus sind wesentliche Punkte noch ungeklärt, insbesondere beispielsweise die verkehrliche Erschließung des vorgesehenen Baugrundstücks und die Parksituation. Die hierzu beauftragte
Verkehrsuntersuchung muss sorgfältig geprüft und bewertet werden, was eine fundierte Entscheidungsfindung erst zu einem späteren Zeitpunkt ermöglicht.

Zudem gibt es starke und berechtigte Vorbehalte gegen das gesamte Betriebskonzept.
 
Ab dem 1. Mai 2026 wird ein neu gewählter Gemeinderat seine Arbeit aufnehmen. Dieser neue Gemeinderat muss:

https://openpetition.de/!tjmyw


die finanziellen und organisatorischen Konsequenzen verantworten,
die Umsetzung der Beschlüsse verantworten,
und sicherstellen, dass die Gemeinde weiterhin handlungsfähig bleibt.

 
Es erscheint daher nicht verantwortungsvoll, wenn der derzeitige Gemeinderat auf Biegen und Brechen noch weitreichende Schnellschuss-Beschlüsse zu diesem Projekt fasst, die der neue
Gemeinderat umzusetzen hat, ohne diese maßgeblich mitgestalten zu können.
Eine solche Vorgehensweise widerspricht dem Grundsatz einer fairen, transparenten und verantwortungsvollen Kommunalpolitik.
 
Eine sachlich zwingende Notwendigkeit, noch vor dem Amtsantritt des neuen Gemeinderates weitere Entscheidungen zu treffen, ist nicht erkennbar.
 
Pfrontens Zukunft braucht Transparenz, Sorgfalt und verantwortungsvolle Entscheidungen.
Dafür setzt sich diese Petition ein.
 
Daraus ergibt sich die Forderung
Bürgermeister und Gemeinderat stellen alle weiteren Beschlüsse zum Hallenbad bis mindestens 1. Mai 2026 zurück, um dem neu gewählten Gemeinderat eine verantwortungsvolle und faire
Entscheidungsfindung zu ermöglichen.



 ICH UNTERSTÜTZE DIE PETITION MIT MEINER UNTERSCHRIFT:

Hallenbad Pfronten: Entscheidungen verantwortungsvoll und transparent treffen

Datenschutzerklärung
Dieser Unterschriftenbogen wird auf www.openpetition.de als Bild hochgeladen. Von Ihren Daten werden
Postleitzahl und Ort gespeichert, damit Ihre Unterschrift gezählt werden kann. Wenn Sie per E-Mail informiert
bleiben möchten, willigen Sie in die Speicherung Ihrer E-Mail-Adresse ein. Dieser Einwilligung können Sie
jederzeit widersprechen.
* Pflichtangabe

Hinweis
Eintragung nur persönlich und handschriftlich. Nur einmal (entweder online oder
handschriftlich) unterschreiben. Diesen Sammelbogen bis zum 15.02.2026
einscannen oder fotografieren und hochladen auf
https://www.openpetition.de/eingang
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